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1. Wozu Contracting? 

Wir alle haben immer wieder Wünsche, Träume und gute 
Ideen, zum Beispiel eine Photovoltaikanlage auf dem 
eigenen Dach, die jedoch alleine nicht umsetzbar ist.  
Sogenannte Contracting Firmen unterstützen 
sie durch unterschiedliche Contracting-Modelle bei der 
Erfüllung solcher Wünsche und der Umsetzung guter 
Ideen. 
 
Contracting ist ein zukunftsweisendes Modell zur 
Erreichung der Klimaschutzziele in Österreich. 

14.04.2015 

 
 



-  Folie 40  - www.mair-solarpower.at 

 
2. Ablauf eines Contracting-Projektes 
 

14.04.2015 

Schritt 1  Eine Person eine Firma oder auch ein öffentliche  
  Stelle möchte z.B. eine PV Anlage am Dach.  
 
Schritt 2  Grobanalyse, Entscheidung für/gegen das Projekt 
 
Schritt 3  Entscheidung für einen Contractor 
 
Schritt 4  Sind alle Voraussetzungen positiv beginnt Contractor mit 
  Behördengenehmigungen, Förderansuchen, Detailplanung 
 
Schritt 5  Ausarbeitung der Vertragsdetails, Finanzierung,   
  Unterzeichnung der Verträge 
 
Schritt 6  Umsetzung 
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3. Was bringt PV-Contracting? 
 

14.04.2015 

• Erfolgsgarantie – kein Investitionsrisiko für Contracting-Nehmer 

• Gut für das Klima 

• Eine Win-Win Situation für beide Seiten 

• Geld bleibt im Land 

• Lokale Wertschöpfung und Arbeitsplätze 

• Einen grünen Punkt bei der Kundenbewertung 

• Photovoltaik kann zur Unabhängigkeit und Frieden beitragen 
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4. Contracting mit und ohne Förderung 

 

14.04.2015 

 
Bis jetzt wurden die meisten Anlagen mit ÖMAG Förderung 
realisiert. 
Durch die reduzierten Einspeisevergütungen und den sehr 
günstigen Anlagenpreisen sind schon jetzt Contracting 
Anlagen mit Überschußeinspeisung ohne Förderung 
möglich, wenn der Kunde einen entsprechenden 
Eigenverbrauch hat und auch einen normalen Strompreis 
bezahlt. 
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5. Erfahrung in der Praxis 
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Ein Contractingvertrag läuft oft über viele Jahre: 
 
• Wichtig für beide Seiten ist eine entsprechende Vertrauensbasis und 

ein gutes Bauchgefühl! 
• Gut und einfach formulierte Verträge welche auch bei Verkauf, 

Vererbung oder Übergabe des Projektes übertragen werden können. 
• Sicherheiten für beide Seiten im Fall von Problemen oder einer 

Insolvenz. 
• Ein Dienstbarkeitsvertrag (Wegrecht) grundbücherlich eingetragen. 
• Verträge mit Hand und Fuß, geprüft von Banken, Steuerberater und 

Notar. 
 
 



Weitere Contracting-Beispiele: 
Clean Capital 
Wien Energie 

MSP Solarpower 
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Voraussetzung: 
• Es handelt sich um ein internationales Industrieunternehmen. 
• Für das Unternehmen wurde im Jahr 2016 erfolgreich eine OeMAG Förderung für eine Anlage mit 200 kWp 

Nennleistung beantragt (EUR 375,- Investitionsförderung und 8,24 cent/kWh Tarif). 
• Das Unternehmen möchte den Strom auf jeden Fall selbst nutzen (Überschusseinspeiser). Aufgrund des 

Lastprofils ist dies auch bei einer 200 kWp Anlage gewährleistet. 
• Der Kunden möchte nicht in das Projekt investieren und es sollen auch keine laufenden Mehrkosten entstehen.  

 
 

Lösung/aktuelles Angebot 
• Für den Kunden wird eine eigene Projektgesellschaft gegründet (GmbH & Co KG). 
• Die Projektgesellschaft ist für die Errichtung, Finanzierung und in Folge Betrieb der Anlage verantwortlich.  
• Die PV Anlage wird für eine Laufzeit von 13 Jahren an das Unternehmen vermietet. 
• Der Mietpreis ist so angesetzt, dass für das Industrieunternehmen bereits in den ersten Jahren eine Ersparnis 

besteht. 
• Nach 13 Jahren hat der Kunde die Möglichkeit die PV Anlage zu erwerben  
 

 
 

Aktuelles Beispiel Industriebetrieb I 

Klosterstraße 2,, 4451 Garsten  
© 2017 Clean Capital  erneuerbare Energien GmbH 
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Voraussetzung: 
• Es handelt sich um einen Produktionsbetrieb in Österreich mit sehr hohem Strombedarf. 
• Das Unternehmen möchte auf seinen Produktionsstätten so viel Strom wie möglich produzieren.  
• Laut Evaluierung sind gesamt Anlagen mit einer Nennleistung von 4 MW möglich. 
• Der PV Strom könnte dann auch langfristig beinahe zu 100 % im Unternehmen verbraucht werden. 
• Die Finanzierung soll nicht vom Unternehmen bereitgestellt werden – eine Eigennutzung ist am Beginn auch nicht 

notwendig. 
• Allerdings möchte das Unternehmen Einnahmen über Pachtzahlungen erhalten 

 
 

Lösung/aktuelles Angebot 
• Für die Errichtung der Anlage wird eine eigene Projektgesellschaft gegründet  
• Die Projektgesellschaft ist für die Errichtung, Finanzierung und in Folge Betrieb der Anlage verantwortlich.  
• Für die Anlagen wird am Beginn ein OeMAG Tarif für eine Volleinspeisung beantragt. 
• Nach einer Laufzeit von 13 Jahren wird vereinbart, dass das Unternehmen den Strom selbst nutzt, wobei die 

Projektgesellschaft bis zum 25. Betriebsjahr Eigentümer der PV Anlage bleibt. 
• Ziel für den Produktionsbetrieb ist es auf der einen Seite Mieteinkünfte zu erhalten und ab dem 14. Jahr günstigere 

Stromkosten zu generieren. 
 

 

 

Aktuelles Beispiel Industriebetrieb II 

Klosterstraße 2.,4451 Garsten  
© 2017 Clean Capital  erneuerbare Energien GmbH 
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Wien Energie - Photovoltaik Geschäftsmodelle 
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SolarKraft EinfachNutzen Fix/Float – Partner pachtet PV Anlage 

Wien Energie - Photovoltaik Geschäftsmodelle 

Vorteile für den Partner: 

• Investitions- und Betriebskosten trägt Wien Energie 

• Betrieb, Wartung und Instandhaltung durch Wien Energie 

• Kein technisches oder wirtschaftliches Risiko 

• Fernwartung und zentrale Betriebsführung => kein Know How Aufbau beim 
Partner 

• Ökostrom wird verbrauchernah produziert 

• Kosten für den Gebäudebetreiber auf 25 Jahr klar berechenbar  

• Nach Laufzeit wird Anlage von Wien Energie abgebaut und entsorgt 

• Wien Energie gibt Leistungszusage für die prognostizierten Erträge 

Modell SolarKraft 
EinfachNutzen: 

 

• Wien Energie plant, 
errichtet und finanziert 
die PV Anlage  

• Wien Energie wartet 
und betreibt die PV 
Anlage 

• Gebäudebetreiber 
pachtet PV-Anlage 

• Gebäudebetreiber nutzt 
den Strom Vorort und 
bekommt ins Netz 
eingespeiste 
Überschüsse vergütet 

• Indexierung entweder 
Fix oder als Floater 



Frage & Antwort 
Warum auf SolarKraft EinfachNutzen setzen? 
Im Standort Ihrer Immobilie steckt ungenutztes Potenzial – nutzen Sie es! Holen Sie sich eine Photovoltaikanlage direkt an 
Ihren Standort und sichern Sie sich so die nächsten 25 Jahre sauberen Strom. 
 
Was erledigt Wien Energie dabei? 
Wien Energie plant, finanziert, baut und betreibt die Photovoltaikanlage auf Ihrem Dach oder Grundstück. Alles was Sie 
brauchen, ist eine freie Fläche – Wien Energie kümmert sich um den Rest. 
 
Wie ist das mit der Finanzierung? 
Für Sie fallen keine Investitionskosten an. Wien Energie übernimmt die Finanzierung der Photovoltaikanlage vollständig. 
Sie zahlen einfach nur Pacht für die Anlage. 
 
Und was haben Sie kurz- und langfristig davon? 
Den Strom, den Ihre Photovoltaikanlage erzeugt, können Sie nicht nur selber nutzen – sondern auch zu Geld machen. Die 
Überschüsse werden einfach ins Netz eingespeist und Sie erhalten bares Geld dafür. Mit einer Entscheidung für SolarKraft 
EinfachNutzen sichern Sie sich die nächsten 25 Jahre sauberen Strom. 
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SolarKraft EinfachNutzen Fix/Float – Partner pachtet PV Anlage 

Wien Energie - Photovoltaik Geschäftsmodelle 

Das Wichtigste auf einen Blick: 

 Photovoltaikanlage für Ihren Standort 
 100 % Ökostrom aus eigener Erzeugung 
 kein Mehraufwand 
 Wien Energie kümmert sich um alles 
 überschüssige Energie zu Geld machen 



 



 



 



Danke für die Aufmerksamkeit! 
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